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[1646] Dezember 22.                                              A

NOTIZEN [VOM STABFÜHRER DER STADT ZUG, BEAT II. ZURLAUBEN,
ÜBER DIE SITZUNG DES STADTRATS] VOM 22. DEZEMBER [1646]

BA ZG A 39.26.2, 187v

"[1.] Relation thun, dess accordts mit [dem] badherren [von Walters-
wil, dem Stadt- und Amtsrat Jakob Andermatt]

[2.] man ist entzweyet
Pündtner [die V kath. Orte? sollen] h. bischoffen [von Chur, Jo-

hann VI. Flugi von Aspermont] schryben [- Bündnerwirren! -]1

[3.] Hans Wil[l]iman[ns] sohn Von Maschwanden fridt brochen mit
worthen gägen hunglj Jn Stephan [=Stefan N] huss Zuo Romentikhen
[=Rumentikon]

[4.] Wegen dess Sekhelmeister Ambts [der Stadt Zug - im Dezember
1646 wurde Wolfgang Brandenberg damit betraut -] ein Jnsächen thun

[5.] Jtem Anderer puncten halber so man an der Verndrigen Jarrech-
nung Übersächen ...

[6.] Lütenamt Rölli[n]s [von Neuheim] bscheidt wegen der versässnen
10 lb"
Nachträgliche Hinzufügung:

"sidther A.o 1607 [musste der Zins obgenannter Summe stets an die
Kirche St. Michael in Zug bezahlt werden]"
"Der 3 Küngelin [d.h. Susanna, Hans Jakob und NN Küng, alle von

Zug]2 clag fürbringen
[7.] Des Müllers [im Dorf in Zug] Caspar Keysers [=Keiser] Zedel mit

[Rats-]Sekhelm[eister von Stadt und Amt Zug, Bartholomäus] Müller
Reden, dz es durchgestrichen werde Hans Jaglj wäbers [=Weber, von
Zug?] schwester.

[8.] Lütenambt Röllj soll 8 lb Luth brieffs und Jez 1 Zins leggen.
[9.] [Der Schiffsmann Wolfgang] Stadler [von Zug] hat ein buoch

ghauwen ohnerlaubt
[10.] Dem vet[ter] Paulj [=Paul N, von Zug?] hab ich auch ein eschen

oder aspen Zu Zwekhen[?]3 ...

[11.] N.a hat [der] St[atthalter von Stadt und Amt Zug, Adam] bach-
man[n] einest dem Knopfflj [=Knopfli, von Zug] ein Spillen erlaubt
sagt aber hüt habs nie than (Ja frylich)

[12.] N.a Die von Baar begärendt 3 Centner Pulver
Jn dem thurn Zegehalten woho myn h [Ammann und Rat] von Statt und
Ambt pulver ist dis einhelig bewilliget ...
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[13.] Der Fuohrman soll dem umbgelter [der Stadt Zug, Johann Bran-

denberg] Red geben umbs wagen umbgeldt von drieff platz[?]4 fürhen

und soll Vom Saum syn 20 ss5

[14.] [Der] Zoller An der Rüss [Oswald Heinrich Wickart] soll dz
umbgeldt geben ...
hünenberger söllendt dz Umbgeldt usserth der Wart [d.h. dem Gast-
hof Wart zahlen?]

[15.] Na ich hab fürbracht ob man uff ein schwyn ettwas leggen welle
wans Verkhaufft wurde Zinstags
Jtem Veech Jm platz [in Zug]: Jtem Kestenen.

[16.] Sekhelmeister Ambts wegen6 etliche grathen solle by den 200 gl
pliben die einer [- damit dürfte der Vorgänger Brandenbergs, Kas-
par Letter, gemeint sein -] dem andern gibt. Jtem andere meynend
iedoch 200 gl an der [Jahr-]Rechn[un]g Zum Antritt dz ist Meer
worden

[17.]7 St Johansgmeindt [am 27. Dezember].
Die wächter, Sigeristen - Sekhelmeister [in der Stadt Zug], Ober-
vögt [in den stadtzugerischen Vogteien] ... Undervögt [daselbst]
Umbgelter [der Stadt Zug - damals wurde Kaspar Wickart gewählt -]

[18.] Die Spend Ordnungen erinneren
[19.] Wardt erkhendt dass so man den Eydten den Ambts Lüthen Zuomuo-

then welle, sollen Kurzer Formiert werden
woho nit solle auch derselbig eydt Jn den andern Articlen dess
leydens [in den städtischen Vogteien] halber uffgehebt syn.

[20.] Die anderen Nüwerungen sindt Jngestellt biss ufs Jahr und bes-
seren nachdenkhen

[21.] [Die] 3 Küngelj8 söllend rüewig syn und den Articlen gmäss Lä-
ben woho nit Jn thurn [d.h. ins Gefängnis in Zug]."

1) Zum Hintergrund s. etwa Zurlaubiana AH 29/84, 85
2) s. ebenda AH 137/38A Pt. 2
3)

4)

5) Diese Summe wurde durchgestrichen und durch "15 ss" ersetzt.



6) s . Pt . 4
7) Es bleibt unklar , ob es sich hier in Pt . 17 um Notizen über die Gemein¬

deversammlung an sich handelt oder ob an der Stadtratssitzung bezüglich
dieser Versammlung verhandelt wurde . Im weitern ist unsicher , ob die in
den Punkten 18 bis 21 aufgeführten Traktanden der obgenannten Ratssit¬
zung zuzuordnen sind.

8) s . Pt . 6
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